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Wann muß eine Holzbalkendecke gedämmt werden?
• Die EnEV 2014 behandelt in § 10 Abs

 

• Die DIN 4108-2 behandelt in Abschnitt 5.1.2 die Anforderungen an 
100 kg/m², in Tabelle 3 Zeile 3.2 und 3.3 wird ein R
von 1,11 W/m²k. Dieser Wert wird oft als KO
genannt, weil die schon im Urzustand mit ca. 0,8 W/m²k besser sind und
werden müssen.  
 

• Da die Holzbalkendecken inhomogen sind

thermisch inhomogenen Bauteilen

Holzständerbauweisen (...) vorkommen, ist im Bereich des Gefachs ein 

RG ≥ 1,75 m²K/W einzuhalten." Ein R
schafft keine "naturbelassene" Holzbalkendecke. Muß also nachgedämmt werden.
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Wann muß eine Holzbalkendecke gedämmt werden?
§ 10 Abs. 3 oberste Geschoßdecken und verweist auf die DIN 4108

2 behandelt in Abschnitt 5.1.2 die Anforderungen an homogene Bauteile mit mehr als 

Tabelle 3 Zeile 3.2 und 3.3 wird ein R-Wert von 0,90 verlangt, entspricht einem U
von 1,11 W/m²k. Dieser Wert wird oft als KO-Kriterium für die Nachdämmpflicht bei Holzbalken
genannt, weil die schon im Urzustand mit ca. 0,8 W/m²k besser sind und dann nicht n

inhomogen sind, gilt jedoch Abschnitt 5.1.3 der DIN 4108

Bauteilen, wie sie beispielsweise bei Skelett-, Rahmen- oder 

Holzständerbauweisen (...) vorkommen, ist im Bereich des Gefachs ein Wärmedurchlasswiderstand 

" Ein R-Wert von 1,75 entspricht einem U-Wert von
"naturbelassene" Holzbalkendecke. Muß also nachgedämmt werden. 

Wann muß eine Holzbalkendecke gedämmt werden? 
3 oberste Geschoßdecken und verweist auf die DIN 4108-2: 

homogene Bauteile mit mehr als 

Wert von 0,90 verlangt, entspricht einem U-Wert 
Kriterium für die Nachdämmpflicht bei Holzbalken-OGD´s 

dann nicht nachgedämmt 

der DIN 4108-2: "Bei 

oder 

Wärmedurchlasswiderstand 

Wert von 0,57 W/m²k. Das 


